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1) Realer Projektbezug: reale Partner und Aufgaben im außeruniversitären Feld. 
2) In P5 besteht sowohl die Möglichkeit, Projekte aus P1-P4 theoriegeleitet fortzuführen, als auch, ein neues Projekt mit neuem (Empfehlung: logistischem) 

Schwerpunkt anzugehen. 
3) Das Volumen von ÖB 1.1 und ÖB 1.2 entspricht der vierstündigen Veranstaltung „Grundlagen der Wirtschaftswissenschaft“, die von der Fakultät für 

Wirtschaftswissenschaft für Nicht-Wirtschaftswissenschaftler ab Sommersemester 2006 angeboten wird. 
4) Je nach individueller Schwerpunktsetzung können in ÖB 2.2 und WI 2.2 mehr oder weniger Credits (z.B. WI 2.2 – 6 CP / ÖB 2.2. – 0 CP oder ÖB 2.2 – 4 CP / WI 2.2 

– 2 CP etc.) erwirtschaftet werden, so dass sich in der Summe 12 Credits für ÖB 2 und WI 2 zusammen ergeben. Die Gesamtsumme von 12 Credits pro Satellit 
(oben) ist somit als Durchschnittswert zu verstehen. 

5) Auslandsaufenthalt empfohlen. 
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